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Private Einkommensteuer

Bundestag verabschiedet Bestätigungsgesetz HBeglG 2004

Mit dem Gesetz zur bestätigenden Regelung verschiedener steuerlicher und
verkehrsrechtlicher Vorschriften des Haushaltsbegleitgesetzes 2004 (Bestätigungsgesetz
HBeglG 2004) sollen die steuerlichen und einige verkehrsrechtliche Regelungen, die durch
die sog. Koch-Steinbrück-Liste in das Gesetzgebungsverfahren des HBeglG 2004 eingeführt
wurden und seit der Verabschiedung des HBeglG 2004 bis heute unverändert geblieben
sind, durch eine inhaltsgleiche Neufassung bestätigt werden. Im Wege einer formell
verfassungsgemäßen Bestätigung dieser Normen durch den Gesetzgeber soll insoweit
Rechtssicherheit gewährleistet werden. 

Auf seiner Sitzung am 10.02.2011 hat der Bundestag dem Gesetzentwurf in der Fassung der
Drucksache 17/3632 zugestimmt. Der Bundesrat wird sich voraussichtlich auf seiner Sitzung
am 18.03.2011 mit dem Gesetz befassen.

Inhalt
Das vom Bundestag verabschiedete Gesetz enthält unter anderem folgende, bereits im
jeweiligen Steuergesetz umgesetzte Regelungen:

Streichung der Steuerbefreiung der Zuschüsse für Fahrten zwischen Wohnung und
Arbeitsstätte 
Kürzung des Freibetrages für Sachprämien aus Kundenbindungsprogrammen 
Senkung der Grenze für die Abzugsfähigkeit der Aufwendungen für Geschenke 
Begrenzung der Abzugsfähigkeit von Bewirtungsaufwendungen auf 70 Prozent 
Absenkung der degressiven Gebäude-AfA sowie des AfA-Satzes bei Gebäuden in
Sanierungsgebieten und für Baudenkmäler 
Kürzung der Freigrenze für bestimmte Sachbezüge (§ 8 Abs. 2 EStG) auf 44 Euro 
Kürzung des Mitarbeiter-Rabatt-Freibetrages (§ 8 Abs. 3 EStG) auf 1.080 Euro 
Kürzung des Freibetrages inkl. Kappungsgrenze bei Betriebsveräußerung oder
Aufgabe (§ 16 Abs. 4 EStG) 
Kürzung des Freibetrages inkl. Kappungsgrenze bei Veräußerung von Anteilen an
Kapitalgesellschaften (§ 17 Abs. 3 EStG) 
Kürzung der Freigrenze bei verbilligt überlassener Wohnung (§ 21 Abs. 2 EStG) 
Absenkung der Zulagensätze für die Arbeitnehmer-Sparzulage sowie die
Förderhöchstbeträge (§ 13 Abs. 2 5.VermBG) 
Absenkung des Wohnungsbau-Prämiensatzes (§ 3 Abs. 1 Satz 2 WoPG)

Hintergrund
Die erneute Befassung des Gesetzgebers mit dem Haushaltsbegleitgesetz 2004 beruht auf
der Entscheidung des BVerfG vom 08.12.2009, in welcher das Gericht das formell
verfassungskonforme Zustandekommen einer Regelung des Haushaltsbegleitgesetzes 2004
beanstandete. Die Regelung wurde zusammen mit weiteren Änderungen aufgrund der sog.
Koch-Steinbrück-Liste in das Gesetzgebungsverfahren zum Haushaltsbegleitgesetz 2004
eingebracht. Durch eine formell verfassungsgemäße Bestätigung einer inhaltsgleichen
Neufassung dieser Normen durch den Gesetzgeber soll nun insoweit Rechtssicherheit
gewährleistet werden.
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